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Freitag, 26.07.2019 
19:00 Uhr Eröffnung durch die Fanfarenzüge 
 Allensbach/Kaltbrunn/Hegne 
19:30 Uhr - 23:30 Uhr  Unterhaltung mit der 
 Holzhauermusik Radolfzell 
  
Samstag, 27.07.2019 
16:30 Uhr Fischerstechen an der Stedi 
 mit ca. 16 Teams 
 Unterhaltung durch die 
 Guggufa Allensbach 
18:00 Uhr Eröffnung des Festbetriebs 
 durch die Guggufa Allensbach 
19:30 Uhr - 23:30 Uhr  Unterhaltung mit der Tom Alex Band 

Sonntag, 28.07.2019 Großer Familientag / Tag des Kindes 
10:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst für Groß und Klein 

mit „African Gospel and Cameroon Drums“ unter 
dem Motto : „Gott - nur ein Herzschlag weit ent-
fernt.“ 

11 Uhr - 16 Uhr  Hüpfburg, Kinderschminken, Heimat- und De-
moskopie-Museum kostenlos geöffnet, Ausstel-
lung von Feuerwehrfahrzeugen, Gästesegeln SVA 

11:30 Uhr Vorführung Hundefreunde an der Lände, 
ab 13:00 Uhr 2-Takter Ausstellung an der Lände 
11:30 Uhr - 14:30 Uhr  Frühschoppen Musikverein Weiterdingen, Lei-

tung: Andreas Jeck 
 Auftritt: Tanzgruppe Sunshine Kids 
15:15 Uhr - 16:45 Uhr Jugendorchester MV Wollmatingen, 
 Leitung: Florian Kunemann 
 Vorführung Kraftsportverein Allensbach 
17:30 Uhr - 21:00 Uhr  Dämmerschoppen Musikkameradschaft Freu-

dental/Langenrain, 
 Leitung: Lothar Bottlang 
 19:00 Uhr Große Tombola-Verlosung 

SEETORFESCHT 2019 
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APOTHEKENNOTDIENSTE
 24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr 
RADOLFZELL/ SINGEN:    
Sonntag, 28.07. Ring (Singen)  
  
KONSTANZ:    
Samstag, 27.07. Marien / 
 Sonnen (Allensbach)
Sonntag, 28.07. Hubertus  
 

MÜLLTERMINE
Do. 01.08. Restmüll und Biomüll 

Öffnungszeiten Recyclinghof 
(März bis Oktober)
dienstags: 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst 
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer  
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/Krankentransport/ 
Wasserrettung 112

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149 
nach Dienstschluss  
über Konstanz 07531/995-1222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung
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Solarenergie und Batteriespeicher beim Seetorfescht 
„Ich bin Zukunft“ – das ist das Motto der Bürgerinformations- und Bürgerbeteiligungs-Initiative, 
die sich das Thema „Intelligente Energiezukunft“ auf die Fahnen geschrieben hat. Warum sich 
Solarenergie nach wie vor oder jetzt erst recht für Hausbesitzer lohnt, wie günstig Batterie-
speicher inzwischen zu haben sind und welche cleveren digitalen Helferlein dazu beitragen, die 
eigene Energiewende Zuhause umzusetzen wird beim Seetorfescht am Sonntag, 28.7. von 10-17 
Uhr am Infostand vorgestellt. Ebenfalls vor Ort sind Experten der Energieagentur Kreis Konstanz, 
die Interessierte in allen Fragen rund um Gebäudesanierung, Solarenergie, Heimspeicher und 
Vieles mehr beraten können. 

Informationen gibt es unter https://www.ich-bin-zukunft.de/regionen/allensbach. 

Bild: SmartGridsBW 

 

Einladung zum großen 2-Takter-Treffen am Seetorfescht- 
Sonntag, 28.07.2019, ab 13 Uhr an der Lände in Allensbach  
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Ökumenischer Gottesdienst: „Kids trommeln für Kamerun!“ 
auf dem Seetorfescht Allensbach 
Sonntag, 28.07. um 10.00 Uhr / Festbühne 
Das „Christliche Aktionsbündnis“ (CAB) Allensbach gestaltet den Familiengottesdienst am kommenden Sonntag um 10.00 Uhr auf der See-
tor-Fescht-Bühne und bringt „die Welt ins Dorf“: Mit Cameroon-Gospel und African Drums bringen 16 Kameruner Stimmung auf den Platz und 
Rhythmus auf die Bühne: „Gott – nur ein Herzschlag weit entfernt!“ ist das Motto einer Kinder-Drum-Session, die seit Wochen mit dem Bau von 
sage und schreibe 110 Kindertrommeln beim Gemeindefest, in Kindertagesstätten und Grundschulklassen vorbereitet wurde. Am Sonntag heißt es 
jetzt: Trommeln mitbringen! „Wir feiern den Herzschlag des Lebens: Vom Pochen des Babyherzens in Mamas Bauch über den Herzschlag der Mutter 
und den Drums Afrikas bis hin zum großen Pulsschlag Gottes in uns allen!“ so Pfarrer Frank-Uwe Kündiger, der die Mitmach-Predigt für Klein und 
Große hält. Kirchengemeinden und CAB unterstützen Projekte in Ghana und Kamerun. Aktuell geht es um humanitäre Soforthilfemaßnahmen über 
den Verein PEECAS in der Bürgerkriegssituation für Binnenflüchtlinge in Kumbo, Westkamerun.  

Sommerpause     

In den Kalenderwochen 33 bis 35 macht das Mitteilungsblatt seine Sommerpause 
  
Das letzte Mitteilungsblatt vor der Sommerpause erscheint am Freitag, den 09. August 2019. 
  
Ab Freitag, den 06. September 2019  (KW 36),   erscheint das Mitteilungsblatt wieder in regulärer Form. 
  
Wir wünschen Ihnen erholsame Urlaubstage! 
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SUCHTPOTENZIAL mit „ESKALATIOOON!“ 
Donnerstag, 1. August um 19.30 Uhr auf der Seegartenbühne 
Das vielfach ausgezeichnete Musik-Comedy-Duo: Laut, lustig und laktosefrei auf Eskalatiooons-Tour. Braves Damen-Kabarett war gestern! 
Bei schlechtere Witterung „umsonst & drinnen“ im Pfarrheim 

 

 
 

MEINUNGSFORSCHUNG AUS ALLENSBACH
Am Donnerstag, den 1. August führt Dr. Rüdiger Schulz jeweils von 18 bis 19:30 Uhr durch die Ausstellung. Dort wird in die Arbeit der 
Allensbacher Meinungsforscher eingeführt und interessante Erkenntnisse aus über 70 Jahren Forschungstätigkeit, die für das Verständnis 
unserer heutigen Gesellschaft wichtig sind, werden anschaulich präsentiert. 
Die nächstfolgende Abendführung findet am Donnerstag, den 5. September statt. 
 Der Eintritt ist frei.   
Ausstellungsort: 78476 Allensbach, Rathausplatz 2 
(Museumsgebäude hinter der St. Nikolaus Kirche) 
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Kindergarten in der Höhrenbergstraße wird saniert und erweitert 

In Allensbach soll ein neuer 4-gruppiger Kin-
dergarten an einem neuen Standort entstehen. 
Darüber wird der Gemeinderat im Herbst be-
raten. 

Klar ist dabei heute schon, dass der Kindergar-
ten-Neubau eine weitere Planungs- und Rea-
lisierungszeit von mindestens zwei Jahren in 
Anspruch nehmen wird. 

Bereits zum heutigen Zeitpunkt stehen jedoch 
viele Krippenkinder auf der Warteliste für einen 
Betreuungsplatz in der Gemeinde. Zwar bleibt 
die Geburtenzahl in Allensbach immer relativ 
konstant, wie die nebenstehende Grafik zeigt. 
Allerdings hat sich in den vergangenen Jahren 
gesellschaftlich das Anmeldeverhalten stark 
verändert. Immer mehr Kinder werden schon 
früh, ab einem Alter von ca. 1 Jahr für die Be-
treuung angemeldet. Bei rund 55 Geburten pro 
Jahr reichen die bisher vorhandenen ca. 40 bis 
50 Betreuungsplätze für Krippenkinder nicht 
mehr aus. 

Mit dem Kindergarten-Neubau soll sich dies 
ändern. Es ist jedoch schon heute absehbar, 
dass auch schon vor dem Einzug in den Neubau 
die Betreuung von Kinder unter 3 Jahren nicht 
ausreichend gewährleistet ist. 

Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen, dass 
das Kindergartengebäude in der Höhrenbergs-
traße saniert und erweitert werden soll. Die 
Sanierung mit Anbau kann schneller erfolgen, 
als der Kindergarten-Neubau. So ist das Ziel, 
dass bereits im September 2020 weitere Be-
treuungsplätze für Kinder unter 3 Jahren ge-
schaffen werden können. 

Die Planung für das Gebäude sieht zwei Be-
treuungsgruppen mit jeweils 10 Plätzen für 
Kinder unter 3 Jahren vor. Dazu gehören Grup-
penräume, Intensiv-Betreuungsräume, eine 
kleine Mensa, ein Sanitärbereich sowie weitere 
infrastrukturelle Räumlichkeiten. 

Die aktuelle Kostenschätzung geht dafür von 
einem Kostenrahmen von rund 1 Mio. € aus. 
Davon erhält die Gemeinde ca. 380.000 € Zu-
schuss aus dem Landessanierungsprogramm. 
Der Gemeinderat stimmte dem Vorschlag der 
Verwaltung zu, dass das Gebäude saniert und 
erweitert wird. Wichtige Voraussetzung aus 
der Mitte des Gemeinderates war jedoch, dass 
die langfristige Nutzung des Gebäudes für die 
Kinderbetreuung erfolgt, auch wenn der Kin-
dergarten-Neubau fertig ist. Hinsichtlich der 
wachsenden Anforderungen an die Kinderbe-
treuung, wie beispielsweise die Einrichtung 
von Spielgruppen, Krippen von privaten Trä-
gern, Tagesmüttern oder auch die Schüler- und 
Hortbetreuung, ist bereits heute schon klar, 
dass eine langfristige Nutzung für die Kinder-
betreuung in dem Gebäude stattfinden kann. 

Das Gebäude ist seit einigen Jahren nicht mehr 
auf dem neuesten Stand der Technik und hat 
zudem einige bausubstantielle Mängel, wes-
wegen bereits der Umzug des Montessori-Kin-
dergartens in die Modulbau-Anlagen im Acker-
weg erfolgte. Die Sanierung des Gebäudes ist 
daher überfällig und nun insgesamt ein schlüs-
siges Konzept, welches vom Gemeinderat nun 
zur Umsetzung beauftragt wurde.  
  

Ehemaliges Gasthaus Adler 
Das ehemalige „Gasthaus Adler“ in der Radolf-
zeller Straße in Allensbach wurde von der Ge-
meinde   2015 gekauft. Es war und ist immer 
ein Ziel gewesen das Grundstück einer sinnvol-
len Nutzung zuzuführen, die dem Gemeinwohl 
dient. Für die Gesamtentwicklung wurde daher 
der Abbruch der Gebäude geplant.  

Schnell war klar, dass es sich bei dem Nach-
bargebäude des Gasthauses um ein denk-
malgeschütztes Gebäude handelt. Denkmale 
sind besonders schützenswert und vor Ab-
bruchmaßnahmen gesetzlich geschützt.  

Die Gemeinde beauftragte zwei verschiedene 
Gutachter um dieser Vermutung nachzugehen.  
Es wurde eine bauhistorische Untersuchung 
durchgeführt. In dieser wurde festgestellt wie 
alt das Gebäude tatsächlich ist. Der Gutach-
ter kam zum Entschluss, dass es sich bei dem 
Gebäude um ein bis zu 90 % gut erhaltenes 
Reichenauer Bauernhaus aus dem 16./ 17. 
Jahrhundert handelt. An diesem Gebäude wur-
den in der darauffolgenden Zeit kaum Verände-
rungen vorgenommen, weshalb der Gutachter 
zum Entschluss kam, dass es sich hierbei um 
ein Denkmal handelt.  

Diese Vermutung wurde auch vom rechtlichen 
Gutachten bestätigt. Die Denkmaleigenschaft 
des ehemaligen Gasthauses bezieht sich insbe-
sondere darauf, dass sich das Gebäude in ver-
gleichbar guten Zustand befindet. Zusätzlich 
ist es eine Besonderheit, dass sich ein Reiche-
nauer Bauernhaus auf Allensbacher Gemar-
kung befindet. Der Gutachter machte auch klar, 
dass sich aus der Wirtschaftlichkeitsrechnung 
keine nachhaltigen finanziellen Belastungen 
zu erwarten sind, sondern sich weiter Ertrags-
möglichkeiten bei entsprechendem Betrieb er-
geben.  

Beide Gutachter sind der Meinung, dass sich 
aus dem ehemaligen Gasthaus nach Sanie-
rungsmaßnahmen eine bunte Palette an Nut-
zungsmöglichkeiten ergibt, die sich aus der 
Bürgerbeteiligung und den kommenden Ge-
meinderatssitzungen ergeben werden. Das 
Gebäude liegt zudem im Sanierungsgebiet, 
wodurch die Gemeinde Zuschüsse in Höhe von 
50% vom Land   für die Sanierung erhält. 

Die Gemeinderäte sehen eine Chance für die 
Gemeinde und fordern baldiges Handeln. Noch 
bis Ende des Jahres soll dem Gemeinderat ein 
Konzept in Kooperation mit der STEG (Stadt-
plaungsunternehmen) über das weitere Vorge-
hen vorgelegt werden.  

Auch die Bürgerschaft wurde bereits stark in 
den Entwicklungsvorgang eingebunden, so 
hatten sie beim Bürgerspaziergang 2019 bei 
einem Infostand beim „Gasthaus Adler“ und 
bei der Bürgerversammlung im Juni 2017, die 
Möglichkeit ihre Wünsche und Vorstellung her-
vorzubringen.  

BERICHT AUS DEM GEMEINDERAT

* Hochrechnung auf Basis der Geburtenzahlen bis 30.06.2019 (24 Geburten) 
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Junge Allensbacherin im Frewilligendienst in Kenia 
Elena Gehringer hat ein Jahr in Kenia gearbeitet und tolle Erfahrungen gesammelt. Die 
Gemeinde hatte dieses Engagement mit einer kleinen finanziellen Förderung unterstützt. 
Als Dank teilt Elena Gehringer Ihre Erlebnisse und Erkenntnisse mit uns: 
„Hey, wie war`s in Afrika?“, „Wow, ich finde das ganz toll, dass du den Menschen in 
Afrika hilfst. Leben da eigentlich alle in Lehmhütten?“, „Hast du ein süßes Schokobaby 
mitgebracht?“ 
Als ich, Elena Gehringer, 19 Jahre alt, nach einem Freiwilligendienst in Kenia zurück-
kehrte, war ich erst einmal unglaublich frustriert von den Vorstellungen und Vorurteilen, 
die hier noch in vielen Köpfen stecken. Vor allem, da ich viele davon geteilt hatte, bevor 
ich nach Kenia gereist bin. Kenia - eines von 54 afrikanischen Ländern im Osten des 
Kontinents auf dem Äquator, wo ich das Jahr 2018 verbrachte. 
Dieses letzte Jahr hat mein Leben und meine Einstellungen und Denkweisen auf den 
Kopf gestellt. Noch vor meiner Abreise fing ich an, mich mit Fragen zu beschäftigen wie: 
Machen FWDs (=Freiwilligendienste) überhaupt Sinn? Was gibt meist unausgebildeten 
AbiturientInnen die Berechtigung, in ein „Entwicklungsland“ zu gehen um dort – was eigentlich genau zu tun? In Schulen unterrichten ohne ein Lehr-
amtsstudium? Kinder in Waisenhäusern zu betreuen, die jedes halbe oder ganze Jahr einen Wechsel der Bezugspersonen erfahren? 
Und diese erste Frage lässt sich nur positiv beantworten, wenn man die Perspektive ändert. Sinn und Zweck meines Auslandsjahres war es nicht, den 
`armen Menschen in Afrika` zu helfen, sondern eine neue Kultur kennenzulernen, versuchen diese zu verstehen und dann das neu Gelernte hier in 
Deutschland zu verbreiten und versuchen, mit Vorurteilen aufzuräumen. Jetzt mehr denn je. 
Das Jahr 2018 verbrachte ich in Wundanyi, einem kleinen Dorf inmitten der Taita Hills in der Küstenregion Kenias. Von meinem Haus aus sah ich nur 
grüne Hügel und Berge, Felder und Bäume. Die Temperatur betrug im Durchschnitt etwa 18 Grad, oft wurde es deutlich kälter, vor allem nachts. Ich 
schlief in meinem eigenen kleinen Zimmer direkt neben dem Hühnerstall, was mich in den ersten Wochen viel Schlaf und Nerven kostete. Gleichzeitig 
liebte ich es aber, so ländlich zu leben. Das Haus meiner Gastfamilie lag nochmal etwa 30 Minuten zu Fuß vom Ortskern entfernt auf einem Berg und 
war durch einen Trampelpfad entweder zu Fuß oder mit einem Boda-Boda, den hiesigen Motorrad-Taxis erreichbar. Ein solches fuhr mich auch am 
Tag meiner Ankunft in mein neues Zuhause. Ich wurde sofort herzlichst willkommen geheißen, habe das erste Mal kenianischen Tee, chai, getrunken 
(Schwarztee mit Milch und viel Zucker) und habe gemerkt, dass ich es gar nicht mal so schlecht fand. Wir hatten eine normale Toilette, eine warme 
Dusche, einen Fernseher, Radio... nur an das Waschen ohne Waschmaschine würde ich mich wohl gewöhnen müssen. Meine Familie bestand aus mei-
ner Gastmutter, einer liebenswürdigen Frau, die ihren Mann einen Monat vor meiner Ankunft verloren hatte, meinen fünf erwachsenen Gastgeschwis-
tern und diversen Tanten und Onkels, von denen immer mindestens eine Tante bei uns war. Außerdem hatten wir eine Haushaltshilfe, die auch mit 
uns lebte. In den Ferien oder an Wochenenden, wenn Geschwister und Neffen und Nichten, Enkelkinder und einfach die ganze Familie zusammenkam, 
war das Haus rappelvoll und lebendig. Dann wurde draußen gesessen und zusammen gefrühstückt, Geschichten erzählt, bei schlechtem Wetter haben 
sich alle Cousins und Cousinen ins Bett gekuschelt und wir haben zusammen Filme geschaut. Wie in jeder Familie wurde gestritten, gelacht, man war 
genervt oder ging anderen auf die Nerven. Ich habe viel Zeit in diesem Haus verbracht und kann jetzt, über ein Jahr später, sagen, dass ich eine zweite 
Familie und ein zweites Zuhause in Kenia habe. Dafür bin ich unfassbar dankbar. 
Mein Projekt lag 15 min zu Fuß entfernt an der Hauptstraße, eine kleine Werkstatt mit einem großen Schild in der Einfahrt. „IRUWA (=Kitaita, Stam-
messprache für Sonne) – save money, save time, improve your health : get your own Solar Water Heater here!“ 
Mein Projekt stellte also low-tech Solarthermie-Anlagen her mit dem Ziel, erstens der Waldrodung entgegenzuwirken, da die Bäume für Feuerholz 
zur Erhitzung von Wasser gefällt werden, und gleichzeitig die Lebensqualität der Menschen zu verbessern, indem sie ihr Warmwasser eben nicht mit 
Feuerholz oder Kohle erhitzen müssen, da der Rauch sehr gesundheitsschädigend ist. Das Ganze wurde von einem deutschen Freiwilligen ins Leben 
gerufen und wird durch eine deutsche Stiftung gefördert. Unser Team bestand aus sieben einheimischen Fundis (=gelernter Arbeiter) und zwischen 
drei und fünf deutschen Freiwilligen. Das Schöne war, dass man sich gegenseitig ergänzen und voneinander lernen konnte. Die Fundis hatten das 
technische und praktische Wissen und bauten die Systeme, während wir viel im Bereich Marketing und Organisation tätig waren. Ich persönlich 
half aber auch gerne in der Werkstatt, wenn Not am Mann, bzw. an der Frau, war und lernte einige geschickte Handwerksfähigkeiten. Gearbeitet 
wurde Montag bis Samstag, und so war mein Alltag recht schnell eingespielt und ich war froh, als nicht mehr alles neu und fremd war. Mir wurde 
auch schnell klar, dass meine Hilfe nicht wirklich benötigt wurde, sondern ich vielmehr diejenige war, die viel dazulernte. Über alles mögliche. Über 
Solarenergie, über die Kultur, über Landwirtschaft, Religionen, Toleranz. Ich führte hitzige Diskussionen über alle möglichen Themen und musste mit 
der Zeit lernen, dass meine westliche Sicht auf die Dinge nicht immer die (einzig) richtige ist. Dass ich nicht über Verhaltensweisen und Menschen 
urteilen konnte, ohne über ihren vollständigen kulturellen Hintergrund Bescheid zu wissen. Ich lernte auch, Dinge neu wertzuschätzen, die für uns 
selbstverständlich sind, wie etwa medizinische Versorgung für jeden. Wegen all dem war ich glücklich, nicht in einem Schulprojekt platziert worden 
zu sein, sondern mit Gleichaltrigen zu tun gehabt zu haben. Bis heute habe ich viel und regelmäßigen Kontakt zu meiner Gastfamilie, meinen Kollegen 

und auch den neuen Freiwilligen. Ich weiß, dass ich dort immer mit offenen Armen empfangen werde und 
das ist ein wunderschönes Gefühl. 
Im Rückblick kann ich sagen, dass mich die Zeit 
in Kenia und vor allem natürlich die Menschen, 
die ich kennenlernen durfte, verändert haben 
und mir geholfen haben, die Welt mal aus ei-
ner ganz anderen Perspektive zu betrachten und 
mich mit einer neuen Kultur vertraut zu machen. 
Und besonders in einer Zeit wie jetzt finde ich es 
wichtig sich bewusst zu machen, dass `fremd` 
kein Synonym für `schlecht(er)` sein sollte, 
sondern für `neu und vermutlich anders als ge-
wohnt`, und dass wir versuchen, offen für Neues 
zu sein. 

Weihnachten zu Hause bei 30 Grad – ein Weih-
nachtsbaum durfte natürlich trotzdem nicht feh-
len. Auf dem Bild bin ich, meine beiden Schwestern 
und mein Cousin.

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Das IRUWA-Team auf dem Dach unseres Workshops mit 
einem wunderschönen Ausblick auf die Taita Hills

Alle AFS-Freiwillige am Ende unseres Aufenthalts, alle ein paar 
Kilo schwerer und glücklich!
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Schneiden von Sträuchern und Hecken - Das Ordnungsamt bittet um 
Ihre Mithilfe 
Anpflanzungen beleben und verschönern das Ortsbild und tragen zur Verbesserung der Lebensräu-
me für Mensch und Tier bei. Leider können durch Anpflanzungen aber auch Gefahrensituationen 
hervorgerufen werden. Bei dem Ordnungsamt eingehende Hinweise und Beschwerden sowie selbst 
durchgeführte Ortsbesichtigungen zeigen uns, dass an Kreuzungen, Einmündungen sowie Fuß- 
und Radwegen an einigen Stellen Behinderungen durch überhängende Äste und zu breit und zu 
hoch wachsende Hecken bestehen. 
Neben allen anderen Verkehrsteilnehmern sind besonders Kinder gefährdet, die nach der Straßen-
verkehrsordnung bis zum vollendeten achten Lebensjahr mit ihrem Fahrrad den Gehweg benutzen 
müssen. Werden sie durch überhängende Äste zum Ausweichen auf die Straße verleitet, besteht 
erhöhte Unfallgefahr für sie. 
Um dementsprechende Gefahrensituationen von vornherein zu vermeiden und allen Beteiligten 
zusätzlichen Aufwand zu ersparen, bitten wir Sie folgende Hinweise zu beachten:
1. Beachten Sie schon vor dem Pflanzen, welches Ausmaß Sträucher, Bäume und Hecken schon 

nach wenigen Jahren annehmen können. Entscheiden Sie sich für schwach wachsende Pflan-
zen oder halten Sie ausreichend Abstand zur Grundstücksgrenze. Parkbäume, so schön sie 
auch sein mögen, haben in Hausgärten nichts zu suchen.

2. Schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume an Straßen, Wegen, Gehwegen sowie an Straßenein-
mündungen und in Kreuzungsbereichen rechtzeitig so weit zurück, dass Fußgänger und andere 
Verkehrsteilnehmer den ihnen zugedachten Verkehrsraum auch ohne Gefahren nutzen können.

3. Bitte prüfen Sie auch, ob Straßenlampen an der Grundstücksgrenze oder Schilder zugewach-
sen sind und deren Freischneiden erforderlich ist.

 
Nach § 28 Abs. 2 Straßengesetz Baden-Württemberg dürfen Anpflanzungen aller Art sowie Zäu-
ne, Stapel, Haufen und andere mit einem Grundstück nicht fest verbundene Einrichtungen nicht 
angelegt werden, wenn sie die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen können. 
Sind solche Anpflanzungen bzw. Hindernisse bereits vorhanden, haben die Eigentümer und Besitzer 
deren Beseitigung zu dulden, wenn sie diese nicht selbst beseitigen. 
Bei Gefahr im Verzug kann die zuständige Stra-
ßenbaubehörde (bei Gemeindestraßen, Wegen, 
Gehwegen und Parkplätzen ist dies die Gemein-
deverwaltung) die Anpflanzungen bzw. Hinder-
nisse sofort beseitigen oder zurückschneiden. 
Die Kosten für das Ausführen dieser Maßnahmen 
werden Ihnen in Rechnung gestellt. 
Ist keine Gefahr im Verzug, sind die Schutzmaß-
nahmen 14 Tage vor deren Durchführen schrift-
lich anzukündigen. Die Grundstückseigentümer 
bzw. -besitzer können in dieser Zeit die Schutz-
maßnahmen im Benehmen mit der Gemeindever-
waltung selbst durchführen. 

Nehmen Sie bitte auf Ihre Mitmenschen Rück-
sicht und beachten Sie diese Hinweise. Als 
Verkehrsteilnehmer erwarten Sie, dass andere 
Grundstückseigentümer bzw. -besitzer alles un-
ternehmen, um Sie selbst und Ihre Angehörigen 
vor Gefahren zu schützen. Legen Sie diesen Maß-
stab auch an Ihr eigenes Verhalten an. Beachten 
Sie bitte auch, dass Sie als Grundstückseigentü-
mer bzw. -besitzer verkehrssicherungspflichtig 
sind und im Schadensfall mit erheblichen Scha-
densersatzansprüchen konfrontiert werden kön-
nen. 

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Eheschließungen: 
19.07.2019 
Sabine Andrea Sonnenschein geb. Brecht 
und Ralf Martin Haist, Am Mühlbach 1, 
78476 Allensbach 

20.07.2019 
Bärbel Philipps geb. Fella und 
Nikolaus Dieter Spießer, 
Radolfzeller Straße 41A, 78476 Allensbach 
 
 
 

ZU VERSCHENKEN

Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr ge-
brauchen können? Alles, was zum Wegwerfen 
zu schade ist, kann hier in einer kostenlosen 
Kleinanzeige zum Verschenken angeboten wer-
den. 
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an mitteilungs-
blatt@allensbach.de 
  
Schlauchboot (2 Erw. + 1K) 
 Tel. 0171/4841524 

Verkehrsregelung  
beim Seetorfescht  
Das Seetorfescht findet vom 26.07. bis 
28.07.2019 auf dem Rathausplatz einschließ-
lich der Straßenfläche Rathausplatz und östl. 
Teil der Brunnengasse ab Bahnübergang statt. 
  
Während des Festes wird folgende Umleitung 
ausgeschildert sein und zwar: 
Donnerstag, 25. Juli 2019 ab 13 Uhr bis 
Montag, 29. Juli 2019 nachmittags 
Vollsperrung der Ortsdurchfahrt, Radolfzeller 
Straße ab Holzgasse im Westen und Konstan-
zer Straße ab Hafnerstraße im Osten. 
Umleitung des Verkehrs in beiden Fahrtrich-
tungen erfolgt über die Holzgasse - Höhren-
bergstraße - Hafnerstraße. Auf der gesamten 
Umleitungsstrecke gilt ein beidseitiges Hal-
teverbot. 
Bitte beachten Sie, dass die auf der Umlei-
tungsstrecke abgestellten Fahrzeuge rechtzei-
tig vor Beginn der jeweiligen Sperrung bzw. 
Beschränkung entfernt werden, da sonst eine 
Abschleppung  auf Kosten des Fahrzeughalters 
erfolgt. 
Die Allensbacher Festbesucher werden gebe-
ten, die Fahrzeuge zu Hause zu lassen. 

  

Verlegung der Bushaltestellen 
Von Donnerstag, 25. Juli 2019, bis Montag, 29. 
Juli 2019, jeweils die ganzen Tage, werden die 
Bushaltestellen vom Bahnhof weiter östlich vor 
die Hafnerstraße verlegt. 
Die Haltestelle am Vereinsheim kann nicht be-
dient werden, die Busse halten dafür an der 
Haltestelle Höhrenbergstraße.  
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FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

Termine: 
Freitag, 26.07. bis Mittwoch, 31.07., 
Jugendzeltlager Eigeltingen 
  
BMA Kloster
Am 18.07.2019 um 11:12 Uhr wurde die Feuer-
wehr Allensbach Abteilung Allensbach, Abtei-
lung Hegne und die Tagdienstschleife zur ei-
ner ausgelösten Brandmeldeanlage im Kolster 
Hegne alarmiert. 
Vor Ort konnten die Einsatzkräfte einen aus-
gelösten Rauchmelder feststellen. Dieser wurde 
aufgrund von Bauarbeiten ausgelöst. Da kein 
Eingreifen der Feuerwehr nötig war konnten 
die Einsatzkräfte nach 20 Minuten wieder ein-
rücken.   
 
 
LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Kindermeilenaktion 2019 

Kindermeilen – die Ergebnisse stehen fest! 
In den letzten Tagen besuchte die Agendabe-
auftragte Kinder im Montessori-Kinderhaus 
und in der Schule um die diesjährigen Ergeb-
nisse der Grüne-Meilen-Aktion abzuholen. Im 
Kinderhaus wurden 97 Meilen gesammelt und 
in der Grundschule kamen während einer Wo-
che 2.901 Meilenpunkte zusammen. Die Lauf-
buskinder trugen das ganze Jahr über zu einem 
guten Ergebnis für die Ökobilanz bei und sam-
melten mit 22 Kindern 2.914 Meilen. Eine Zahl 

die sich durchaus sehen lassen kann. Durch die 
Laufbus-Aktion wird ein großartiger Beitrag 
für die Umwelt geleistet, denn in diesem Fal-
le findet kein Eltern-Taxi-Verkehr zur Schule 
statt. Wer sein Kind noch für das kommende 
Schuljahr zum Laufbus anmelden möchte, kann 
sich gerne mit Anja Egenhofer, Tel 3825 in Ver-
bindung setzen. Anja Egenhofer organisiert den 
Laufbus seit vielen Jahren. Vielen Dank dafür. 
Die Kinder in den verschiedenen Einrichtungen 
(über das Kinderhaus St. Nikolaus wurde an die-
ser Stelle schon ausführlich berichtet) wussten 
wieder viel über die Auswirkungen von Auto-
verkehr, exotischem Obst und Gemüse oder dem 
Stromverbrauch auf den CO2-Ausstoß. Ihnen ist 
bewusst, wie sich häufige Autofahrten auf den 
Treibhauseffekt auswirken und die Kinder be-
tonen immer wieder, dass sie auf Fahrstrecken, 
die gut zu Fuß oder mit dem Roller /Fahrrad zu-
rückgelegt werden können, gerne auf das Auto 
verzichten würden. 

Das Gesamtergebnis der Kindermeilenaktion 
wurde in der letzten Gemeinderatssitzung von 
Bürgermeister Friedrich bekanntgegeben. Die 
Aktion ist ein Signal von Kindern an Politiker 
etwas gegen den Temperaturanstieg zu unter-
nehmen. Von den Kommunalpolitikern werden 
deshalb die Ergebnisse an die Kolleginnen und 
Kollegen bei der Umweltministerkonferenz 
weitergeleitet. Diese findet in diesem Jahr in 
Santiago de Chile statt, das rund 12.000 Kilo-
meter Luftlinie von Allensbach entfernt liegt. 
Immerhin die Hälfte des Weges (6.336 Meilen 
/ Kilometer) hätten die Kinder aus Allensbach 
schon mal klimaneutral zurückgelegt und aus 
den anderen weltweit beteiligten Einrichtun-
gen kommen bestimmt genug Meilen zusam-
men, um die Erde komplett zu umrunden. 

Familie und Freizeit 

Wir suchen Trockenrahmen, Dörrapparat und 
Apfelpresse 
Wer verschenkt für verschiedene Aktionen mit 
Kindern zum Thema „Äpfel und Streuobst“ Tro-
ckenrahmen/-gitter oder einen Dörrapparat? 
Ebenfalls suchen wir eine Apfelpresse und Zu-
behör, das nicht mehr gebraucht wird und den 
Kindern viel Freude bereiten würde. 
Falls Sie uns etwas schenken möchten, wenden 
Sie sich bitte direkt an Heike Barz, Tel. 4265 
oder E-Mail: he-barz@t-online.de 
  

Jung und Alt füreinander 

Wochen- / Monatsprogramm für den 
Bürgertreff 
Unsere Veranstaltungen finden, wenn nichts 
anderes vermerkt ist, im Bürgertreff, Höhren-
bergstr. 15 statt.   

Montags 
10.00 - 11.30 Uhr  Italienisch für Anfänger 
mit Vorkenntnissen  (Tel.: 97311) 
 
Dienstags 
8.15 - 9.15 Uhr Spanisch (Tel.: 97311) 
9.30 - 10.30 Uhr Französisch  (Tel.: 3374) 
10.30 - 11.30 Uhr Englisch (Tel.: 9335592) 
15.00 - 16.30 Uhr Bridge (Tel.: 934325) 
  
Mittwochs 
8.30 – 9.30 Uhr Schwedisch  (07533 / 1774) 
(Wir pausieren. Bitte nehmen Sie bei Interesse 
Kontakt mit uns auf.) 
19.00 Uhr Gitarrentreff – Querbeet (im August 
am 14.) 
  
Donnerstags 
10.00 - 11.00 Uhr Englisch für Jedermann 
(Tel.: 7374) 
18.00 - 19.00 Uhr Französisch  (Tel.: 98766) 
  
Freitags 
17.00 - 19.00 Uhr Bridge (Tel.: 934325) 
18.00 - 19.00 Uhr Freizeitgruppe  (im August 
am 2.) 
  
Weitere Informationen entnehmen Sie der 
Homepage unter: www.allensbach.de/
lokale-agenda-21/jung-und-alt-fuereinander/
buerger-treff/terminkalender. 

Katholische Öffentliche Bücherei St.Nikolaus

Lesen - Spielen - Leute treffen

Dienstag 17 -19 Uhr
Freitag 16 -18 Uhr

Rathausplatz 2, Tel.:801-18
www.allensbach.de/buecherei

leih' dir was!
Mitten im Ort...oder im Netz:
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DAS KULTUR- UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

Allensbach Hat‘s 
umsonst & draußen 

 

30. Allensbacher Kinderwochen 

„umsonst & draußen“ 

Allensbach entdecken 30. Allensbacher 
Kinderwochen 
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KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 26. Juli – Hl. Joachim und Hl. Anna 
Kein Rosenkranzgebet in St. Nikolaus 
  
Samstag, 27. Juli  
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 
KN-Fürstenberg 
  
Sonntag, 28. Juli – 17. Sonntag 
im Jahreskreis  
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Josef, 
Langenrain 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am 
Seetorfest, Rathausplatz Allensbach  
Motto: „Gott – nur ein Herzschlag weit ent-
fernt – und wir Kids trommeln mit!“ Weitere 
Infos siehe evangelische Kirchengemeinde. 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 
KN-Wollmatingen 
  
Mittwoch, 31. Juli – Hl. Ignatius von Loyola 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in den Kliniken 
Schmieder 
  
Donnerstag, 01. August – 
Hl. Alfons Maria von Liguori 
9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frauen-
gemeinschaft in St. Nikolaus,  Allensbach 
Im Gedenken an: Bernd Honold  
 
 
KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

17. Sonntag im Jahreskreis   
Samstag, 27. Juli - Mariengedächtnis am 
Samstag 
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
17:30 Uhr Vesper 
  
Sonntag, 28. Juli  
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Eucharistiefeier  
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Montag, 29. Juli - Hl. Marta von Betanien (G) 
07:00 Uhr Laudes  
10:30 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Dienstag, 30. Juli - Selige Schwester Zdenka 
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper (Ge-
dächtnis für Verstorbene) 
  
Mittwoch, 31. Juli - Hl. Ignatius von Loyola (G) 
07:00 Uhr Laudes   
10:30 Uhr Pilgergottesdienst in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
 
Donnerstag, 1. August - Hl. Alfons Maria von 
Liguori (G) - Gebetstag um geistl. Berufungen 
07:00 Uhr Eucharistiefeier mit  Laudes 
17:15 Uhr Rosenkranz 

17:45 Uhr Vesper 
19:30 Uhr Heilige Stunde 
  
Freitag, 2. August - Portiunkulafest 
07:00 Uhr Laudes 
11:45 Uhr „Gebet vor dem Kreuz“ 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
 (Gedächtnis für Verstorbene und in den Anlie-
gen der Ulrika-Pilger)  
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Geänderte Öffnungszeiten im Pfarrbüro  

Bitte beachten Sie unsere geänderten 
Öffnungszeiten während der Sommerferien 
(bis 10.09.) 
  
Vom 29. Juli bis einschließlich 05. August 
bleibt das Büro aufgrund des Ministranten-
lagers geschlossen. 
  
Ab dem 06. August ist unser Pfarrbüro wie 
folgt geöffnet:   
Dienstags  9.00 bis 11.00 Uhr 
Donnerstags 9.00 bis 11.00 Uhr  
  
Ab dem 11. September sind wir wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da! 
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Urlaub vom 27.07. – 18.08. 
Telefon: 9312-12 
E-Mail: beck@kath-wa.de 
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: spaeth@kath-wa.de 
  

Neue Pfarrgemeinderätin im Amt 

In der Pfarrgemeinderatsitzung am 17.7.2019 
wurde Frau Adelheid Schweikhart im Gremium 
herzlich begrüßt. Nach Anzahl der Stimmen der 
letzten Wahl rückt sie für unser verstorbenes 
Mitglied Ingo Fuhrmann nach. Sie nimmt ihr 
Amt seit 17. Juli 2019 wahr. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit 
mit Frau Schweikhart im Gremium. 
  

Rosenkranzgebet in St. Nikolaus -  
Sommerpause 

Das Rosenkranzgebet macht vom 26. Juli bis 
einschließlich 06. September Sommerpause! 
Ab Freitag, den 13. September findet es wieder 
wöchentlich um 17.00 Uhr statt. 
  

Ministranten-Lager 2019 

Am Samstag, 27. Juli (Treffpunkt 13.15 Uhr, 
Abfahrt 13.45 Uhr am Parkplatz der Grund-
schule) starten unsere Ministranten mit ihren 

Gruppenleitern und dem Küchenteam für eine 
Woche zum diesjährigen Ministrantenlager 
nach Eichberg in der Schweiz. Wir wünschen 
allen ein tolles Lager mit viel Spaß und Freude 
im Appenzellerland. 
  

Kloster Hegne – Referat Bildung 

Infos zu den Kursen im Referat Bildung unter 
Tel-Nr. 807-260 oder www.kloster-hegne.de/
bildungsprogramm 
  
Getanztes Nachtgebet 
Termin: 1. August 2019 (Do), 19.30 - 20.30 Uhr, 
Hotel St. Elisabeth 
Leitung: Sr. Benedicta-Maria Kramer 
Gemeinsame meditative und liturgische Tänze 
zum Tagesabschluss. 
  
MBSR - Mindfulness-Based Stress Reduction 
- Stressbewältigung durch Achtsamkeit  
Termin: 16. Sept. 2019 (Mo), 18.45 bis 21.15 
Uhr. 
Weitere Termine 23. und 30. September, 14. 
und 21. Oktober, 4.11. und 18. November (je-
weils von 18.45 bis 21.15 Uhr) sowie 9. Novem-
ber von 10 bis 16.30 Uhr 
Leitung: Kathrin Tausendfreund 
Eine praktische Einführung in das MBSR-Pro-
gramm eignet sich für Menschen, die ihr Leben 
bewusster, gelassener und energievoller leben 
wollen. Die die Fähigkeit entwickeln wollen, 
effektiver mit kurz- oder auch langfristigen 
Stresssituationen umzugehen, die aus Arbeit, 
Familie, Beziehungen, Krankheiten oder ei-
genen Einstellungen resultieren oder die an 
Schlafstörungen, chronischen Schmerzen oder 
Burnout leiden.  
 
 
ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenischer Bibelkreis  

Der Ökumenische Bibelkreis macht Sommer-
pause bis zum 04. September.   

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Got-
tesdienst am Seetorfest 
Siehe Infos der evangelischen Kirchengemeinde 
 
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Sonntag 28. Juli 2019 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf der 
Seetorfest-Bühne 
„African Drums“ auf dem Seetorfest: 
Kinder-Trommel-Aktion, „Herzschlag Gottes“ 
und die „Welt im Dorf“!  
Allensbacher Kinder haben 100 Trommeln ge-
baut (d. h. ca. 100 Familien sind involviert). 
Die Aktion Trommelbau lief über 3 Wochen in 
KiTa und GS-Schulklassen und auf unserem 
Gemeindefest. Die Kids haben Songs geübt 
und sind heiß auf die Trommelsession mit dem 
Kameruner Gospel-Ensemble. Die Kids bringen 
ihre eigenen Trommeln aufs Seetorfest mit. 

KIRCHENNACHRICHTEN
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Im August finden keine Andachten in der 
Schmiederklinik statt!! 
  

Pfarramt 

Das Pfarrbüro hat aufgrund der Urlaubszeit 
vom 22. Juli bis 11. August nur am Dienstag, 
dem 23. und 30. Juni von 15.00 – 17 Uhr ge-
öffnet. Ab dem 13. August ist das Büro zu den 
üblichen Bürozeiten wieder besetzt. 
Pfarrer Kündiger ist vom 29.07. bis zum 19.08. 
im Urlaub. 
Vertretung für Beerdigungen in diesen Wochen 

hat Prädikant  
Dr. Alexander Mittelstaedt, Allensbach, Tel.: 
07533 934245. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen. 
  

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
Die Vorsitzende des Diakonie-Fonds, Frau Ruth 
Weber, steht für Information und Beratung 
oder praktische Hilfen bereit und ist telefo-
nisch unter der Nr. 9361234 oder über das 

Pfarramt zu erreichen. Frau Weber vermittelt 
gern Kontakte zu Fachberatungsstellen der 
Evangelischen Kirche. 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
  

Impuls für die kommende Woche  

So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du 
bist mein. (Jes 43,1) 
 

DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

Gelungenes Gnadenseeschwimmen der DLRG:  
Mit optimalen Wetterbedingungen wurden die 
Vorarbeiten der DLRG-Organisatoren der letzten 
Wochen am vergangenen Samstag belohnt, als 
bei Öffnung der Anmeldung zum 39. Gnaden-
seeschwimmen seit 1973 die Sonne schon ab 
morgens durch die Wolken blinzelte. So konn-
ten wieder mit den zahlreichen Allensbacher 
und Konstanzer Fans des Schwimmens und den 
treuen Anhängern aus dem Raum Stuttgart ins-
gesamt 187 Starter begrüßt werden. Dieses Teil-
nehmerfeld zeigte sich nach wie vor weltoffen – 
von der Innerschweiz bis nach Norddeutschland 
bzw. Berlin und sogar nach Polen. 
Kurz nach 12.00 Uhr baten die DLRG-Verant-
wortlichen die Teilnehmer von 8 bis 81 Jahren 
zum Start neben dem Wachturm – und dann 
gab es für die Schwimmerschar kein Halten 
mehr, als das ersehnte Startsignal fiel. Bei 
nahezu idealen Bedingungen und einer Was-
sertemperatur von gut 24 Grad kämpften sich 
die Teilnehmer von Markierung zu Markie-
rung bis zur Seehalde und dort parallel zum 
Strandbad weiter bis zur letzten Wendeboje 
des Dreieckskurses; dazu sicherten ein gutes 
Dutzend Boote des Angelsportvereins, mehre-
re DLRG-Boote und das Boot der Feuerwehr 
die gesamte Schwimmstrecke von rund 1500 
Metern. Auch in diesem Jahr entstieg wieder 

KINDERGÄRTEN & SCHULEN

KINDERHAUS  
AM WALZENBERG

Gelungenes Sommerfest im  
Kinderhaus Am Walzenberg 
Vergangenen Freitag feierten wir im Kinderhaus Am Walzen-
berg unser alljährliches Sommerfest. 

Dieses Jahr allerdings mit einer ganz besonderen Aktion - dem 
Rausrutschen und Verabschieden unserer Vorschulkinder! 

Wir vom Kinderhaus Am Walzenberg bedanken uns herzlich 
bei allen Kindern, Eltern und Gemeindevertretern sowie Herrn 
Bürgermeister Friedrich für den Besuch, die gute Laune und 
ein schönes, gelungenes und entspanntes Sommerfest! 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE
eine Schwimmerin bereits nach rund 26 Minu-
ten im Zieleinlauf am Allensbacher Strandbad 
den Fluten; diejenigen Teilnehmer, die dagegen 
das Motto des Volksschwimmens ernst nahmen 
und es mit Schwimmzeiten zwischen 45 und 
70 Minuten eher ruhig angingen, konnten noch 
länger das kühle Nass an diesem Nachmittag 
genießen, ehe sie an Land von einer begeister-
ten Zuschauerschar und den Aktiven der DLRG 
Reichenau mit dem von manchem ersehn-
ten warmen Tee erwartet wurden. Und jeder 
Schwimmer erhielt die spezielle Medaille auch 
in diesem Jahr von Herrn Bürgermeister Fried-
rich höchstpersönlich umgehängt, der schließ-
lich 187 Hände geschüttelt hatte, während die 
Organisatoren akribisch ebenso viele Armbän-
der überprüften, um dann endlich beruhigt die 
Teilnehmerliste schließen zu können 
Für die DLRG-Aktiven waren damit aber 
der Einsatz und die Mühen noch lange 
nicht vorbei, denn nun verlangte eine 
hungrige Schwimmerschar nebst Be-
gleitung nach Stärkung in fester und 
flüssiger Form, bis gegen 17 Uhr eine 
kleine Verschnaufpause eintrat. Nach 
einem Schichtwechsel wurden ab 18.30 
Uhr die Kühlschränke und Grills wieder 
aufgefüllt, damit die abendliche Beach-
party an gleicher Stelle ihren Lauf neh-
men konnte. In diesem Jahr übernahm 
DJ Udo wieder dazu mit fetzigen Mu-
siktiteln aus den letzten Jahrzehnten 
die Unterhaltung der erfreulich vielen 

Besucher aus nah und fern, die sich an diesem 
warmen Abend im Strandbad einfanden und 
ihr fröhliches Zusammensein bis gegen Mitter-
nacht genossen. 
Die Verantwortlichen der DLRG hoffen, dass 
alle Teilnehmer und insbesondere unsere Feri-
engäste wieder Spaß an diesem traditionellen 
Volksschwimmen hatten. Der Dank der Orga-
nisatoren geht an die vielen freiwilligen Helfer 
und die großartige Unterstützung durch die 
anderen Rettungsorganisationen und Vereine 
beiderseits des Gnadensees! 
Die DLRG würde sich freuen, wenn auch im 
kommenden Jahr wieder viele Interessierte 
zusammenströmen, wenn es dann im großen 
Jubiläumsjahr heißt: 
„Willkommen zum 40. Gnadenseeschwimmen 
am 18.07.2020!“ 
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Veranstaltungskalender August 2019

Datum Art der Veranstaltung Veranstalter Uhrzeit Veranstaltungsort
01.08.2019 Seegartenkonzert

"umsonst & draußen" 
SUCHTPOTENZIAL

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach 19:30 Seegarten, bei schlechter 
Witterung im Pfarrheim

01.08.2019 Schaukochen auf dem Wochenmarkt
mit K. Neidhart

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach 10:00 Wochenmarkt auf dem 
Rathausplatz

02.08.2019 30. Allensbacher Ferienwochen 
Abschlussveranstaltung des 
Zirkusprojekts mit MIXTUR UNICA

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach 17:00 Bodanrückhalle

02.08.2019 bis 
30.08.2019

Tai Chi und Qi Gong 
im Seegarten

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach dienstags und 
freitags 19:00

Seegarten, beim Kneippbecken

03.08.2019 bis 
09.08.2019

Malexerzitien Kloster Hegne - Haus Franziskus 16:30-10:30 Haus Franziskus, Konradistr. 2, 
Allensbach-Hegne

06.08.2019 Seegartenkonzert
"umsonst & draußen" - DOUBLE DRUMS 
"Groovin`Kids - Familienkonzert

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach 19:00 Seegarten, bei schlechter 
Witterung im Pfarrheim

06.08.2019 bis 
30.08.2019

Tai Chi und Qi Gong 
im Seegarten

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach dienstags und 
freitags 19:00

Seegarten, beim Kneippbecken

09.08.2019 bis 
30.08.2019

Tai Chi und Qi Gong 
im Seegarten

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach dienstags und 
freitags 19:00

Seegarten, beim Kneippbecken

10.08.2019 "Natur trifft Seele" - Wanderung rund um 
Hegne

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach 9:30 Treffpunkt: Haus Ulrika, Hegne

13.08.2019 bis 
31.08.2019

Tai Chi und Qi Gong 
im Seegarten

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach dienstags und 
freitags 19:00 

Seegarten, beim Kneippbecken

14.08.2019 Seegartenkonzert "umsonst & draußen" 
"Young & next"
TOWER OF POWER ENSEMBLE

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach 19:30 Seegarten, bei schlechter 
Witterung im Pfarrheim

16.08.2019 Kinderflohmarkt an der Lände Kultur- und Tourismusbüro Allensbach ab 10:00 Lände, bei schlechtem Wetter im 
Pfarrheim

16.08.2019 bis 
30.08.2019

Tai Chi und Qi Gong 
im Seegarten

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach dienstags und 
freitags 19:00

Seegarten, beim Kneippbecken

17.08.2019 und
18.08.2019

Frauenhandball-Turnier, SKODA CUP SVA / HSA tbd Riesenberghalle Kaltbrunn

17.08.2019 Pokalregatta SVGA 13:00 Clubheim SVGA
20.08.2019 Eine Zeitreise rund um das Kloster Hegne - 

von Legenden bis heute
Kultur- und Tourismusbüro Allensbach 10:00 Treffpunkt: Haus Ulrika, Hegne

20.08.2019 Kochkurs "regional-saisonal-angerichtet" 
mit Heike Barz

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach 19:00 Schulkücke Allensbach

20.08.2019 bis 
30.08.2019

Tai Chi und Qi Gong 
im Seegarten

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach dienstags und 
freitags 19:00

Seegarten, beim Kneippbecken

21.08.2019 Seegartenkonzert "umsonst & draußen" 
"Young & Next" 
BEYOND HEADLINES

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach 19:30 Seegarten, bei schlechter 
Witterung im Pfarrheim

22.08.2019 MÜHLENWEGMUSEUM
Führung mit Monika Leister MA 
"Fritz Mühlenweg"

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach 18:00 MÜHLENWEGMUSEUM
im Bahnhof

23.08.2019 bis 
30.08.2019

Tai Chi und Qi Gong 
im Seegarten

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach dienstags und 
freitags 19:00

Seegarten, beim Kneippbecken

26.08.2019 "Von Gnadenglöckchen, Leidenschaften 
und Rechenspielen.." Ein Streifzug durch 
Allensbach mit L.Egenhofer

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach 18:00 Kultur- und Tourismusbüro 
Allensbach, im Bahnhof

27.08.2019 bis 
30.08.2019

Tai Chi und Qi Gong 
im Seegarten

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach dienstags und 
freitags 19:00

Seegarten, beim Kneippbecken

29.08.2019 Für Leib und Seele - Markt, Kirche & 
Frühwein

Kultur- und Verkehrsbüro 10:00-12:00 Rathausplatz

29.08.2019 bis 
05.09.2019

Fastenurlaub nach der Buchinger Methode Kloster Hegne - Referat Bildung 18:00 - 14:00 Konradistr. 1, Allensbach-Hegne

30.08.2019 Tai Chi und Qi Gong 
im Seegarten

Kultur- und Tourismusbüro Allensbach dienstags und 
freitags 19.00 

Seegarten, beim Kneippbecken

31.08.2019 Abendflohmarkt am See Narrenverein Alet 15:00-21:00 Hinnengasse und Seegarten
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AGA ALLENSBACH e.V. 
HEIMATGESCHICHTSVEREIN

Öffnungszeiten Archäologie-Heimat-Museum 
mit Sonderausstellung 150 Jahre bauliche Ver-
änderungen in der Ortsmitte von Allensbach. 
Bis Mitte Oktober jeweils am Samstag von 10 
Uhr bis 12 Uhr, am Dienstag von 17 Uhr bis 19 
Uhr und zusätzlich im Juli und August am Don-
nerstag 10 Uhr bis 12 Uhr geöffnet. Gleichzeitig 
öffnen wir auch die Demoskopie-Ausstellung. 
Sonderöffnung am Seetorfescht-Sonntag  
das Museum ist von 13 Uhr bis 17 Uhr geöffnet, 
um 14 Uhr und um 16 Uhr werden kostenlose 
Führungen angeboten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
 
 

MEIN PLATZ IM ALTER 
FÖRDERVEREIN 

Jeden Mittwoch
14.00 Uhr Skatfreunde
14.30 Uhr Geselliger Spielenachmittag
im Vereinsheim
Radolfzeller Straße 25
- NACHBARSCHAFTSHILFE
- BETREUUNGSGRUPPEN

Veranstaltungen im August 2019 
Die Veranstaltungen finden im Vereinsheim, 
Radolfzeller Str. 25 an Werktagen statt. 
Info: Frau Müllauer, Tel. 5977 
Internetadresse: www.mein-platz-im-alter.
com 
  
Besuchsdienste 
Zu Hause, im Heim, im Krankenhaus 
Frau Lingnau, Tel. 07531/78028 
  
Seniorentreff im Vereinsheim
Jeden Mittwoch von 14:30 - 16:30 Uhr 
  
DRK-Sitzgymnastik 
mit Rosi Kleiser, Tel. 2482 
Jeden Mittwoch 
um 10 Uhr in der Altenwohnanlage. 
  
Vermittlung von Alltagsbegleitung und
Hauswirtschaftshilfe 
Frau Wilms 
Tel. 949349, Mobil 01705527527 
  
Sprechstunde in der Seniorenwohnanlage 
für jedermann, Rathausplatz 10 
Am Montag,05. August von 10 - 11 Uhr 
mit Frau Schmid-Koopmann, 
Tel. 2780 (Fragen zur Pflege) 
und am Montag, 19. August von 10-11 Uhr 
mit Frau Lingnau, Tel. 07531/78028 
(Verfügungen, Anträge, Vorsorgevollmacht, 
Hilfe bei Behörden) 
Um Terminabsprache wird gebeten. 
  
Muskel-und Balancetraining 
mit Frau Burger, Sportlehrerin 
Montag, den 05., 12. August von 9-10 Uhr. 
Wir haben noch Platz für neue Teilnehmer. 
  
Tanz  mit Frau Reiner 
Dienstag, 06. und 20. August. 
von 9:30-11 Uhr 
Infos: Frau Peters, Tel. 7645 

Atem und Bewegung 
mit Frau Weinert, Atempädagogin 
Sommerpause 
Infos: Frau Beck, Tel.2565 
  
Singkreis 
mit Herrn Hermann, Musiklehrer 
Sommerpause 
Wir freuen uns über neue Teilnehmer. 
  
Computeria 
Auch die Computeria macht Sommerpause. 
Am 02. September sind wir wie gewohnt wie-
der für Sie da. 
Bei individuellen Fragen oder Problemen mit 
PC, Smartphone und Internet beraten wir, 
nach Anmeldung, jeden Montag (außer an Fei-
ertagen) von 15 bis 17 Uhr im Vereinsheim. 
Bitte anmelden bei Lothar Rauchfuss, Tel. 940 
524 oder per E-Mail: 
computeria@mein-platz-im-alter.com 
Anmelden können sich auch Nichtmitglieder in 
jedem Alter. 
  
Hilfe zu Hause? Wir vermitteln Ihnen einen 
kompetenten Helfer aus unserem Helferkreis, 
der Ihnen vor Ort hilft. Anmeldung mit Prob-
lembeschreibung wie oben.  
 
 
AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Neuer Vorstand gewählt 
Am Mittwoch 03.07.2019 wurde nach fast 2 
Jahren nun wieder ein kompletter Vorstand des 
SV Allensbach 1907 e.V. gewählt. 
1.Vorsitzender: Heiko Bohleber 
2.Vorsitzender: Volker Kurth 
Kassenwart: Mark Schuster 
Schriftführerin: Edith Klagges 
Des Weiteren wurde u.a. der Abteilungsleiter 
Handball Christian Heinstadt wieder gewählt. 
Als Nachfolge für Susi Heinstadt wurde Rainer 
Leenen als neuer Jugendleiter Handball ge-
wählt. 

Handball  

SVA Frauen 1 – Erster Härtetest 
Einen ersten Härtetest in der Vorbereitung gab 
es für die Frauen 1 des SV Allensbach beim 
Erna-Feinauer-Gedächtnisturnier in Leinfel-
den-Echterdingen. Nachdem die Spielerinnen 
in den ersten drei Wochen überwiegend ohne 
Ball trainierten, war die Leistung nach den ers-
ten Einheiten mit Ball schon sehr ordentlich. 
Zwei Siegen gegen die Bundesligareserven des 
TSV Haunstetten und der HSG Freiburg standen 
drei Niederlagen gegen Erstligist Ketsch, Ober-
ligist Leinfelden-Echterdingen und den direk-
ten Ligakonkurrenten Regensburg gegenüber. 
Frei nach dem Motto Erkenntnis vor Ergebnis 
geht der SVA nun in die letzte Woche inkl. Trai-
ningslager vor der zweiwöchigen Pause. In der 
dritten Augustwoche startet dann Phase zwei 
der Vorbereitung u.a. mit dem Skoda Cup am 
17. und 18. August. Dauerkarten für die am 
14. September startenden Saison können un-
ter sva-bundesliga.de/verein/tickets/ erworben 
werden. 

Kimberly Gisa startet bei der U17 EM 
in Slowenien 
Mit Kimberly Gisa (Frauen 1 und A-Jugend) darf 
eines der größten Talente des SV Allensbach 
mit der U17 Nationalmannschaft zur EM nach 
Slowenien fahren und wird dort ganz sicher 
bleibende Eindrücke sammeln. Die 16-jährige 
geht auf ihrer Stammposition als Kreisläuferin 
mit zur EM und wird bereits am kommenden 
Mittwoch mit den anderen Spielerinnen des 
DHB-Kaders zum finalen Lehrgang vor Beginn 
der EM anreisen. Die gesamte Handballabtei-
lung des SVA gratuliert Kim sehr herzlich und 
wünscht ihr und dem gesamten Team eine 
erfolgreiche und verletzungsfreie Europameis-
terschaft. Auf der Reserveliste für die EM steht 
mit der ebenfalls 16-jährigen Torhüterin Leo-
nie Kuntz (Frauen 1 und A-Jugend) ein weiteres 
Nachwuchstalent des SVA. Leider wurden von 
ursprünglich drei Torhütern im U17 Kader nur 
zwei für die EM nominiert. Auch wenn es für 
Leonie ganz knapp nicht gereicht hat, ist der 
SVA dennoch stolz, eine solche Spielerin in den 
eigenen Reihen zu haben. 
  
SVA Frauen 2 auf dem richtigen Weg: SG 
Schenkenzell/Schiltach – SV Frauen II 26:26 
In einem weiteren Vorbereitungsspiel traf un-
sere Zweite heute auf ihren „alten Bekann-
ten“ die SG Schenkenzell/Schiltach, also den 
Aufsteiger in die BWOL, aus welcher unsere 
Mädels in der vergangenen Runde abgestiegen 
sind. Nun, im heutigen Spiel war jedenfalls kein 
Klassenunterschied zu entdecken, im Gegen-
teil, die SVA Mädels hatten das Spiel bis Mit-
te des dritten Drittels (man spielte auf Grund 
der hohen Temperaturen drei mal 20 Minuten) 
recht gut im Griff. Zugegebener Massen dürfte 
die SG nicht komplett angetreten sein aber das 
traf auch für unsere Zweite zu. Martin Gersten-
ecker: „Im Angriff waren wir manches Mal zu 
zaghaft und haben unsere Möglichkeiten nicht 
gesehen, gerade dann, wenn aus dem schnellen 
Spiel aus der Abwehr heraus die Abwehr der 
Gastgeberinnen noch nicht richtig stand“ und 
weiter „ja, wir haben noch einige schwierige 
Aufgaben vor uns, aber ich bin optimistisch, 
dass wir das hinbekommen werden, jedenfalls 
hat die Vorgabe ein sehr schnelles Spiel nach 
vorne zu zeigen recht gut funktioniert, was 
aber hin und wieder zu Abstimmungsproble-
men in der Abwehr geführt hat“. Dem kann 
man nur zustimmen. Aber, wie schon eingangs 
erwähnt, ist die Mannschaft auf dem richtigen 
Weg und das ist die Hauptsache! 
  
Spontanes Testspiel der Frauen 3 
Die Dritte beendete ihre dritte Trainingswoche 
mit einem Trainingsspiel gegen eine aus B- und 
A-Jugend gemischte Mannschaft der TG Pforz-
heim. Die Mädels der TG waren zu einem Saiso-
nabschluss an den Bodensee angereist und so 
konnte man die verfügbare Halleneinheit der 
Dritten nutzen, um sich in zwei Mal 25 Minu-
ten gegeneinander zu messen. Für die Spiele-
rinnen des SVA und Trainer Christian Heinstadt 
bot sich hier die Möglichkeit, viel auszupro-
bieren und dem, an diesem Tag relativ dünnen 
Kader, viele Spielanteile auf unterschiedlichen 
Positionen zu bieten. Der Fokus lag dabei auf 
der Umsetzung der schon angedachten Kon-
zeptionen der letzten Trainingseinheiten, sowie 
spielerisch als Mannschaft weiter zusammen-
zufinden, wobei das Ergebnis nur zweitrangige 
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Bedeutung hatte. An dieser Stelle vielen Dank 
an die Gastmannschaft aus Pforzheim. 
  
Erstes Vorbereitungsturnier der weiblichen 
D-Jugend 
Beim diesjährigen Bezirksjugendtag in der Rie-
senberghalle nahmen insgesamt sieben D-Ju-
gendmannschaften aus der Region teil. Der 
SV Allensbach war mit zwei Teams vertreten. 
Unsere zweite Mannschaft musste sich lei-
der in allen drei Vorrundenspielen geschlagen 
geben. Die Gruppe war mit den Gegnern aus 
Steißlingen, Pfullendorf und Bodman allerdings 
auch sehr gut besetzt. Toll war, dass sich vor 
allem unsere aus der E-Jugend hinzugestoße-
nen Spielerinnen trotz der ungewohnten Situ-
ation viel zutrauten. Nachdem sich die D2 den 
7. Platz gesichert hatte, stand für unsere erste 
Mannschaft das Spiel um Rang 3 an. Zuvor 
konnten die Mädels einen Vorrundensieg ge-
gen Radolfzell sowie eine knappe Niederlage 
gegen Überlingen einfahren. Im kleinen Finale 
gab es zunächst keinen Sieger. Folglich musste 
die Entscheidung im 7m-Werfen fallen. Unsere 
Nachwuchshühner hatten die etwas stärkeren 
Nerven und konnten sich mit einem 2:1 den 
Platz auf dem Treppchen sichern. 
  
D-Jugend gem. übertrifft alle Erwartungen 
zum Saisonstart 
Die neu formierte D-Jugend gemischt starte-
te letztes Wochenende beim Bezirkspokal mit 
einer überragenden und so nicht erwarteten 
Punktlandung und gewann das Finale gegen 
eine starke Überlinger Mannschaft im 7 m Wer-
fen. Dieses Wochenende hatte man sich zum 
Rasenturnier in Mühlheim an der Donau ange-
meldet, auch um ein Kennenlernen der neuen 
Mannschaftskollegen zu unterstützen und ein 
bisschen Spaß unter freiem Himmel zu haben. 
Im Finale traf die Mannschaft dann auf das 
Team der HSG Baar, die ihr Halbfinale im 7 m 
Werfen gewonnen hatte. Im Finale sollten alle 
nochmal eingesetzt werden und jeder Seeadler 
übertraf hier die Erwartungen der Trainer und 
sicherte sich so den Titel mit einem 4 Tore Vor-

sprung. 2 Turniersiege sind schon wirklich eine 
Hausnummer und die Trainer hoffen, dass das 
junge Team den Schwung und das neue Selbst-
bewusstsein mit in die Runde nehmen, die Ende 
September starten wird. 
  
BJPT in Allensbach: Die Ew spielt ihr erstes 
Turnier 
Nach dem Mannschaftswechsel spielt die neu 
zusammengestellte Ew (Jahrgänge 2009/2010) 
ihr erstes Turnier. Mit zwei Teams stellte der 
SV Allensbach zwei von fünf Mannschaften, die 
am Samstag, den 6. Juli 2019, von 10.00 bis 
14.30 Uhr, um den Ball kämpften. Neben dem 
SVA traten die E-Jugenden des TV Überlingen, 
TV Pfullendorf und der JSG Bodman-Eigeltin-
gen zum Turnier an. Im 3 gegen 3 und 6+1-Mo-
dus spielten die Teams jeweils 10 Minuten die 
unterschiedlichen Spielsyteme der E-Jugend 
aus. Alle Mannschaften zeigten einen hohen 
Einsatz, Laufbereitschaft und viel Spielwillen. 
Für die beiden neu zusammengestellten Teams 
des SVA war es das erste gemeinsame Zusam-
menspielen. Alle 21 Spielerinnen bekamen ihre 
Einsatzzeiten, konnten verschiedene Positionen 
ausprobieren und erste Erfahrungen sammeln. 
Ein Dank geht an die 1.Mannschaft des SVA, 
die an dem Tag das Catering in der Halle über-
nommen hat und Spieler, Eltern, Trainer sowie 
sonstige Zuschauer bestens versorgt hat.  
 
 
SEGLERVEREINIGUNG  
GNADENSEE ALLENSBACH

20. Juli – Clubmeisterschaft 
Am 20.Juli 2019 richtete die SVGA den 3. + 4. 
Lauf der diesjährigen Clubmeisterschaft aus. 
Zur Steuermannsbesprechung erschienen 12 
Skipper – zum Teil mit und zum Teil ohne Crew. 
Nach der Besprechung war der Wind noch 
nicht sichtbar; laut Wetterbericht sollte er 
aber noch kommen. Alle gingen auf die Boote, 
das Startboot positionierte sich und während 
die Wettfahrtleitung die Startlinie ausrichte-

te, kam der Wind! Das Seglerherz freute sich 
und das Startprozedere erhöhte den Adren-
alinspiegel. Um 14:15 Uhr startete der dritte 
Lauf Richtung Horner Kirche auf Amwindkurs. 
Schnell zog sich das Feld auseinander und je-
der zeigte sein Können am Steuer oder an den 
Schoten. Der Wind war toll, die Sonne schien, 
kaum Welle auf dem See. Alle Boote überquer-
ten die Ziellinie. 
Zum vierten Lauf sammelte sich das Feld er-
neut und wartete gespannt auf das Startsig-
nal. Leider gab es ein paar Frühstarter, die aber 
ihren Fehler bemerkten und - bis auf einen - 
alle zurück zur Startlinie segelten, um erneut 
korrekt die Startlinie zu queren. Wieder zog 
sich das Feld rasch auseinander. Aber der Wind 
blieb konstant, so dass auch bei diesem Lauf 
alle bei besten Segelbedingungen die Ziellinie 
überfuhren. 
Fast alle SeglerInnen und auch Gäste trafen 
sich danach zum fröhlichen Beisammensein 
mit gutem Essen hinter dem Clubhaus. Als be-
sondere Überraschung gab es ein Highlight: 
Klaus Neidhart stand am Grill und bereitete 
Bodenseefelchen mit Bratkartoffeln zu. Alle 
waren begeistert und es schmeckte köstlich. 
Nach dem Essen wurde der Tagessieger und 
Clubmeister 2019 bekanntgegeben. Sowohl 
Tagessieger als auch Clubmeister wurde Chris-
toph Zender auf seiner Sprinta mit seiner Crew. 

Nächster Termin:
17. August – Allensbacher-Pokal-Regatta 

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES
Der BLHV informiert!   
Sprechtage im August  
Am 14. und 28. August 2019 finden die Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG in der Zeit von 08.30 – 11.30 
Uhr und von 13.30 – 15.00 Uhr in der Bezirksgeschäftsstelle statt (Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 

WEITERE MITTEILUNGEN
Polizei sucht Zeugen 
In der Nacht vom Freitag, 12.07.2019 auf 
Samstag, 13.07.2019 und in der Nacht vom 
Sonntag, 21.07.2019 auf Montag, 22.07.2019 
verübte eine unbekannte Täterschaft an der 
Hausfassade des Anwesens Kapplerbergstraße 
66 in Allensbach Sachbeschädigungen durch 
Graffiti. In diesem Zusammenhang wurden u.a. 
nationalsozialistische Symbole mit schwarzer 
Sprühfarbe an der Hausfassade aufgesprüht. 
Bei der widerholten Tatbegehung brachte die 
Täterschaft rote, gelbe und grüne Schmiererei-
en ebenfalls mittels Sprühfarbe an der Haus-

fassade sowie an der Garage des Anwesens an. 
Überdies wurde der Hauseingangsbereich u.a. 
mit Bauschaum besprüht. Die Polizei Allens-
bach bittet um Hinweise unter der Telefon-
nummer 97149.   
 
 

65. Internationale Orgelkonzerte 
Konstanz
Seit 1954 finden regelmässig im August die 
Internationalen Orgelkonzerte im Konstanzer 
Münster statt. Zahlreiche renommierte Orga-

nistinnen und Organisten aus aller Welt sind 
dann an der Konstanzer Münsterorgel zu Gast, 
die bekannt ist für ihr historisches Pfeifenma-
terial und den wunderschönen historischen 
Renaissance-Prospekt. In diesem Jahr finden 
die Internationalen Orgelkonzerte bereits zum 
65. Mal statt und auch die 1954 von der Or-
gelbaufirma Klais in Bonn erbaute Münsteror-
gel feiert damit ihren 65. Geburtstag. Von 26. 
Juli bis 30 August 2019 konzertieren wieder 
international berühmte Organistinnen und Or-
ganisten in Konstanz. Die Konzerte finden im-
mer freitags um 20 Uhr im Konstanzer Münster 
statt und dauern jeweils eine Stunde. 

Ende des redaktionellen Teils



Prof.-Maier-Leibnitz-Str. 11 • Tel. 07533  22 39
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 20.00 Uhr und samstags 08.00 - 18.00 Uhr

Wir überzeugen durch Service und Kompetenz
Angebote gültig vom 25.07. - 03.08.2019

Apfelsaft je 1,0 Ltr.  1,49 €
klar und naturtrüb (1 Ltr. = 1,49) + Pfand

Mineralwasser je 12 x 0,7 Ltr.  4,29 €
Classic, Medium, Still (1 Ltr. = 0,51) + Pfand

Limonade je 20 x 0,5 Ltr.  8,99 €
Orange, Zitrone (1 Ltr. = 0,90) + Pfand
und Cola-Mix

Weizenbiere je 20 x 0,5 Ltr.  15,79 €
versch. Sorten (1 Ltr. = 1,58) + Pfand

Die Bierspezialität aus Bayern

je 20 x 0,5 Ltr.  16,99 €
(1 Ltr. = 1,70) + Pfand

Genuss pur: Unsere Weine des Monats
Hohenlohe Apatura Rosewein fruchtig
Qualitätswein aus Hohenlohe/Württemberg

je 0,75 Ltr. 4,69 €
(1 Ltr. = 6,25)

Heilbronner Blanc de Noir Lemberger
je 0,75 Ltr. 3,99 €  

(1 Ltr. = 5,32)

Reinigungshilfe
2x monatlich á 3 Std. in Privathaushalt gesucht 

Tel. 0170/27 45 191 ab 17 Uhr 

Putz- und Haushaltshilfe 
in Allensbach gesucht 

Für eine 3-Zimmer-Wohnung in Allensbach suche ich 
einmal wöchentlich für ca. 3 Stunden eine zuverlässige,

gründliche und deutschsprachige Putzhilfe. 
Über Ihre Kontaktaufnahme, ein Kennenlernen 
oder einen Probetag freue ich mich sehr. 

Telefon 0160 - 99 15 39 47 

Zu verkaufen 2-Zi.Wohnung  
in Allensbach, 180.000 €, 50 m², 2.OG, Balkon, 

EBK, Keller, PKW-Stellplatz,

e-mail: whg2allensbach@gmail.com 
0171 - 5285707 

Junge Familie, bald zu viert sucht

Haus
in Allensbach bis Radolfzell zum Kaufen und Einziehen.

Telefon 0152 - 377 87 888, SMS

Ehemalige Allensbacherin, Apothekerin mit Mann, Informatiker, 62,
wünschen sich als Altersruhesitz 

eine Wohnung mit schöner Aus- oder Seesicht
Gerne kaufen und bezahlen wir sofort. Einzug nach Absprache
oder spätestens in ca. 3 Jahren. Bonitätsnachweis vorhanden.
Wir freuen uns über Ihr Angebot unter Tel. 0 77 35 / 4 85 07 83 

oder Email: Seesicht@t-online.de

Praxis oder Praxisraum gesucht  
gerne in Allensbach/Radolfzell. 

Dr. Andrea Elsner 
07533 4959129 - info@andrea-elsner.com 

Seniorin, NR, o. HT, sucht 2-Zi.-Whg. zur Miete, 
gerne mit Terrasse/Balkon, in Allensbach oder Umgebung, 
ab Okt. 2019. • Tel. 07231 589 79 59 oder 0172 148 93 37 

Garage für Sommerfahrzeug in Kaltbrunn/Allensbach oder
näherer Umgebung gesucht. Wenn möglich mit Stromanschluss.

Tel. 0171 5518742 



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

30
20

19

zutaten
für 4 Portionen
1. Spieße
1 lange, dünne Aubergine 
2 dünne Zucchini 
4 Schalotten 
8 kleine Champignons 
8 Kirschtomaten 
4 Baby-Maiskolben 
2 Zweige frischer Rosmarin 
2 Lorbeerblätter 
3 EL Olivenöl 
Salz 
schwarzer Pfeffer 
2. Tomatensalsa
500 g Tomaten aus der Region
50 g getrocknete, in Öl eingelegte Tomaten 
1/2 TL getrockneter Chili (Fertigprodukt)
2 Frühlingszwiebeln 
2 EL Zitronensaft 
1 Prise Cayennepfeffer

Gemüsespieße vom 
Grill mit 

temperamentvoller 
Tomatensalsa

Zubereitung
1. Spieße: Aubergine und Zucchini waschen, putzen und die 
Aubergine in 8 Stücke, jede Zucchini in 4 Stücke schneiden. 
Die Auberginen leicht salzen. Die Schalotten schälen und 
halbieren. Die Champignons putzen. 
Kirschtomaten und Babymaiskolben waschen, Maiskölbchen 
halbieren. Rosmarinzweige waschen, trocken schütteln und in 
4 Stücke teilen, Lorbeerblätter halbieren. 
Gemüse mit den Kräutern abwechselnd auf 8 Spieße ste-
cken, mit 1 EL Olivenöl bestreichen und mit Salz und Pfeffer 
bestreuen. Auf dem heißen Grill in Alu-Grillschalen rundum 
ca. 25-30 Minuten garen lassen. 

2. Tomatensalsa: die Tomaten überbrühen, kurz stehen lassen, 
dann häuten, vierteln, entkernen und würfeln. Die getrockne-
ten Tomaten abtropfen lassen und ebenfalls klein würfeln. 
Chili mit dem Messer hacken oder im Mörser zerkleinern. 
Frühlingszwiebeln putzen, waschen und ebenfalls hacken. 
Restliches Olivenöl, Chili, Zitronensaft, Salz, Pfeffer und Cay-
ennepfeffer verrühren und Tomaten, Frühlingszwiebeln damit 
vermengen. 
Zum Servieren die Gemüsespieße auf Teller anrichten und die 
Tomatensalsa getrennt dazu servieren. 

Zubereitungszeit: 45 Minuten. Tipps & Tricks
Wer vegetarisch grillen will, sollte 

darauf achten, dass die meisten Gemüse-

sorten deutlich länger brauchen als Fleisch, 

bis sie gut durch sind. Das Gemüse also recht-

zeitig auf den Grill legen, damit Vegetarier und 

Fleischesser gleichzeitig mit dem Essen starten 

können. Klassiker ist der Maiskolben: Mit Butter 

bestrichen und leicht gesalzen, handelt es sich 

um eine Grilldelikatesse. Andere geeignete 

Gemüsesorten sind Zucchini, Aubergi-

nen, Paprika, Pilze, Kirschtomaten 

und Spargelstangen.









www.bestattungen-deggelmann.de

% % % % % % % % % % % % % % % % % % % %

% % % % % % % % % % % % % % % % % % % %

%
%
%
%
%
%
%
%
%

%
%
%
%
%
%
%
%
%

Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche gärtnerischen Arbeiten.
Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen
Neu: Vertikale Begrünung im In- und Outdoorbereich

Büro Info: Tel. 0 77 71 -87 67 87 • Mobil 01 63 -3 43 47 89
E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL - Ziegelei

seit 1995


